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£tncmcttogrûpl)t)ci)e Kundfcfyaiu

Die poüjei und der Kino.
Sn unferer legten 93efbredjung üöer bie 3rei=

forten baben roir mit Slbftdjt eine Kategorie fbe=
fenfreier Äoftgänger beê Âinematograbbentbeaterê
nidjt berüeffiebtigt: bie Sßoliaeileute unb bie Äon=
trollbeamten. £enn babei banbelt eê fid) nid)t um
©äfte beö Kinoê, bte fid). um greifarten su bemüben
baben, fonbern um foldje, bie fraft ibreê Stintes
feberaeit ben Kinematograbben au betreten beredt
ttgt finb. Smmerbin fteßt bem Kinematograbben=
befitjer baê 3ted)t au, bon ben bebörbltcben gunftio=
nären barüber Stuêïunft au berlangen, toeldjeut
Stoedc ibr 93efucb im Kino gilt, benn obne biefeê
märe ein STcifebraucb ber (Sintrittêberecbtigung burd)
93eamte febr toobt benïbar. ©ê foll beê&alb im
golgenben Iura baê SSerbâltniê ffiaaiert roerben,
baê bie SBoliaet unb ben Kino berbirebet.

'£aë Kinematogrobbentbeater unterftebt einer
3let&e befonberer 93eftimmungen. Sbre 93ead)tung
burd)> bie ßeiter ber Sbeater mufi. naturgemäß
fontrolliert roerben, ba obne Kontrolle aud). bie
fdjönfte SSerorbnung amedloê ift. Sn biefer 93e=

aiebung mirb eê fieb für bie 5Boliaeiorgune nament=
lieb in unferen SBerbältniffen barum banbeln,
barüber au macben, ba& baê Kinberberbot nicbt
überfebritten mirb. 9JUt bem Ktnobrogramm bat

beute bie $o!iaei, fomeit eê ftcb um bie geftftelfung
beê Snbalteê ber gitmê banbelt, nidfjtê mebr au
tun. Safür amtet bie fxntonale Silm=Sßrüfunge=
fommiffion, beren SÜHtglieber au eifrigen unb tjäxt-
figen 93efud)ern beê Kinoê säblen. dagegen mirb
bie Sßoliaei bann mieber baê (Sinb alten ber ge=
merb= unb feuerboliaetlicben SSorftbriften au über=
prüfen baben, rooau alterbingê ber S3efud) ttne=
matograbbifeber aSorftetlungen nicbt abfolute Stot*
menbtgfeit ift. @ê barf bier aber auêbrûrflicb er»
mäbnt merben, bafi ber Kinematograbbenbefièer
gegenüber benjenigen SBoIiaeibeamten, bie fid). in
ibrer £ienfttätigteit einer gemiffen ööflidjfeit be=

fletfien unb nicbt ibre ttniforniengema.lt bei ieber
©elegenbeit berauêfebren, mit ber ©inlabung aum
93efudj ber aSorftellung nidjt aögern mirb. £enn
in feinem Sntereffe liegt eê, bafj, ber 5ßoIiaetmann
©elegenbeit bat, bie gute Qualität ber 93ilber au
îonftatieren unb fo felbft mitsuroirfen bafür, bafj
nod)- abfällige Urteile über ben Kino berfdjroinben.

Xte finematograbbifebe iîoutrollfommtffion ift
feit ibrer (Sinfübrung nidjt in aufrerorbenttieber
SSeife tätig gemorben. Sie bat ameifelloê Teftau*
ftellen bermodjt, bafe eê mit ber SSermenbung un»
auläfftger gilmê nicbt meit ber ift unb ba| bie
finematograbbifebe Snbuftrie unb baê ©emerbe
alleê bavan fefeen, bon fid) felbft auê alleê auê=
3umeraen, maê irgenbtoie gegen bie Sluffatfung ber
aeitgemä&en Mentalität berftofjen fönnte. '£aê
fiinbernebmen atoifeben ben Kontrollbeamten unb

ben Kinematograbbenbefitjern tft bübalb ein benf=
bar guteê unb ungetrûbteê.

©cbliefilicb mödjten mir noeb auf einen 3mecf
beê îôefucb'eê bon Kinotbeatern burcb Sßoliaeibeamte
binmeifen, ber unfereê ©radjtenê unb nad) unfern
93eobad)tunaen nod) au menig berücffidjtigt mirb.
©ê ift ber 93efucf) burd) Kriminalbeamte, bie im
Mino burcb' bie S3eobacbtung ber S3efudjer gelegent»
lieb biel lernen unb oft .aucb erftrebenêtoerte gabn=
bungserfolge baben fönnten. @§ ift babei aller=
bingê bem ©efebief beê £eteftiben au überlaffen,
mie er feine Sätigfeit auêauû&en berftebr, toe§=
ball) mir unê baran genügen laffen, lebiglid) ba=
rauf binsumeifen, bafi gelegentlicb reebt bu&iofe
Elemente fieb im £reibiertelbunfel beê Sidjtbilber*
faaleê bliden- laffen. fem Kinematograbbenbeueer
faun eê nur aur SSerubigmtg bienen, menn er
toeifi, bafi feine ebrenmerten SBefudjer gegen bie
©efeltfcbaft foleber Snbibibuen gefcfjügt finb, unb
ber einloanbfreie 93ürger mirb frob fein, au er=
ïennen, bafj baê Sluge beê ©efeëeê ibn audj im
Mino fcbüfct. ©elbftberftänblicb barf eê fid) bei
biefer Sluëûbung frimineller gunftionen mirfftd)
nur barum banbeln, frimiuellc Siele au erfaffen,
nicbt etma um eine betäftigenbe SBefueberfontroIle
anberer Slrt. îer Setefttbroman im gilm aie&t
eine Sittercfientenfcbar an, bie gelegentlicb an
biejenige ber Scbmurgericbte erinnert. Siefe ,',u
beobaebten, märe im frtminaliftifeben mie ftnoge=
fellfcb-aftfidien Sntereffe gelegen.
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Orient- Ginema
Haus Du Pont - Tel. Selnau 4720 - Bahnhofplaz

Vornehmes Programm vom 12. bis 18. September:

4 Akte! (Erstklassiges Filmwerk) '4 Akte!

Die kleine Freundin
Nach dem gleichnamigen berühmten

dramatischen Schauspiel von

EUGÈNE BRIEUX!

MORITZ als Millionär!
Komische Szene in zwei Akten
Gespielt von dem beliebt. Komiker

MORITZ PRINCE!

Messter-Woche Gaumont-Woche

ëntrâiliïeater
Zürich 1 Weinbcrqstr.

Die neuesten
Kriegsberichte.

bringt das Neueste
aller Welt.

Auf vielseitiges Verlangen bis 18. Sept. prolongiert.

Mit Unterstützung zur Bekämpfung
der medizin
Gesellschaft

der Geschlechts-
Krankheiten

Der

Menschheit Wegweiser

Olympia-Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Eingang Pelikanstr.

Vom 12. September und folgende Tage:

4 Akte Erst-Aufführung 4 Akte

AUSSAGE
verweigert

Höchst spannendes Kriminal - Drama.

3 Akte 3 Akte

Die Spürnäschen
Ein ausgezeichnetes Detektiv-Lustspiel. Verfasst und

inszeniert von

FRANZ HOFER
Musikbegleitung, zusammengestellt und vorgetragen

von VALERIE ENGELSMANN.

EdOn- Lichtspiele
Rennweg 13 Telephon 5767

Angenehmer kühler Aufenthalt Erstklassige Musikbegleitung

Vom 12. bis inkl. 18. September:
5 Akte! Aufführung der grandiosen 5 Akte!

Kriminal - Tragödie

K1SMET!
In den Hauptrollen: Prof. LEON RAINS

und Fräul. MARTHA NOVELLI
Prachtvolle technische Aufnahmen, wie ein brillantes
Feuerwerk und riesige Brände stempeln diesen Film

zu einem Meisterwerk.

Ferner :

Launen des Lebens
Erstklassig, amerikanisches Drama in 2 Akten

Totoche macht Drama
Urkomische amerikanische Keyston-Burleske.
Sonntag den 16. Sept. bleibt das Theater geschlossen.

SEI Lichtbühne
Badenerstrasse 18 Telephon Selnau 5948

Vom 12. bis 18. September 1917:

6 Akte Zwei grosse Künstlerinnen 6 Akte
Das grandiose Filmwerk

Die Prophezeiung
mit der gefeierten ital. Film-Diva

VERA VERGANI
Erstklassiges Gesellschafts- Drama mit herrlichen

Szenerien und luxuriöser Ausstattung.

4 Akte Der beste Detektiv-Roman 4 Akte

Im

Apachenkeller von Paris!
oder :

Mistinguett als Detektiv
Sensationeller Detektiv-Roman mit der beliebt. Pariser

Künstlerin: Frl. MISTINGUETT.

Sonntag (eidg. Bettag) bleibt das Theater geschlossen.

Kino Zürcherhof
Bellevueplatz Sonnenquai

Programm vom 13. bis 19. September:

Verkauftes Leben
Kriminaldrama in 4 Akten. In der Haupt-

'rolle der beliebte italienische Künstler

CAPOZZI

Die weisse Hand
Detektiv - Komödie in 3 Akten. In der Hauptrolle :

RUD OLFI

Der kleine Krankenpfleger
Drama in einem Akt. Aus der berühmten Herz-

Série von EDMONDO DE AMICIS.

Kmematographisthe Rundschau.

vie Polizei unö öer Rino.
In unserer letzten Besprechung über die

Freikarten haben wir mit Absicht eine Kategorie
spesenfreier Kostgänger des Kinematographentheaters
nicht berücksichtigt: die Polizeileute und die
Kontrollbeamten. Tenn dabei handelt es sich nicht um
Gäste des Kinos, die sich um Freikarten zu bemühen
haben, sondern um solche, die kraft ihres Amtes
jederzeit den Kinematographen zu betreten berechtigt

sind. Immerhin steht dem Kinematographenbesitzer
das Recht zu, von den behördlichen Funktionären

darüber Auskunst zu verlangen, welchem
Zwecke ihr Besuch im Kino gilt, denn ohne dieses
Wäre ein Mißbrauch der Eintrittsberechtiguug durch
Beamte sehr Wohl denkbar. Es soll deshalb im
Folgenden kurz das Verhältnis skizziert werden,
das die Polizei und den Kino verbindet.

Das Kinematographentheater untersteht einer
Reihe besonderer Bestimmungen. Ihre Beachtung
durch die Leiter der Theater muß naturgemäß
kontrolliert werden, da ohne Kontrolle auch die
schönste Verordnung zwecklos ist. In dieser
Beziehung wird es sich für die Polizeiorgane namentlich

in unseren Verhältnissen darum handeln,
darüber zu wachen, daß das Kinderverbot nicht
überschritten wird. Mit dem Kinoprogramm hat

heute die Polizei, soweit es sich um die Feststellung
des Inhaltes der Films handelt, nichts mehr zu
tun. Dafür amtet die klntonale Film-PrüfungS-
kommission, deren Mitglieder zu eifrigen und
häufigen Besuchern des Kinos zählen. Dagegen wird
die Polizei dann wieder das Einhalten der
gewerb- und feuerpolizeilichen Vorschriften zu
überprüfen haben, wozu allerdings der Besuch
kinematographischer Vorstellungen nicht absolute
Notwendigkeit ist. Es darf hier aber ausdrücklich
erwähnt werden, daß der Kinematogravhenbesitzer
gegenüber denjenigen Polizeibcamten, die sich in
ihrer Tiensttätigkeil einer gewissen Höflichkeit
befleißen und nicht ihre Uinformengewalt bei jeder
Gelegenheit herauskehren, mit der Einladung zum
Besuch der Vorstellung nicht zögern wird. Denn
in seinem Interesse liegt es, daß, der Polizeimann
Gelegenheit hat, die gute Qualität der Bilder zu
konstatieren und so selbst mitzuwirken dafür, daß
noch abfällige Urteile llber den Kino verschwinden.

Tie kinematographische Kontrollkommission ist
seit ihrer Einführung nicht in außerordentlicher
Weise tätig geworden. Sie hat zweifellos
festzustellen vermocht, daß es mit der Verwendung
unzulässiger Films nicht weit her ist und daß die
kinematographische Industrie und das Gewerbe
alles daran setzen, von sich selbst aus alles
auszumerzen, was irgendwie gegen die Auffassung der
zeitgemäßen Mentalität verstoßen könnte. Tas
Einvernehmen zwischen den Kontrollbeamten und

den Kinematographenbesitzern ist deshalb ein denkbar

gutes und ungetrübtes.
Schließlich möchten wir noch auf einen Zweck

des Besuches von Kinotheatern durch Polizeibeamte
hinweisen, der unseres Erachtens und nach unsern
Beobachtungen noch zu wenig berücksichtigt wird.
Es ist der Besuch durch Kriminalbeamte, die im
Kino durch die Beobachtung der Besucher gelegentlich

viel lernen und oft auch erstrebenswerte
Fahndungserfolge haben könnten. Es ist dabei allerdings

dem Geschick des T-etektiven zu überlasi.'»,
wie er seine Tätigkeit auszuüben versteht, ìm'-?-
halb wir uns daran genügen lassen, lediglich
darauf hinzuweisen, daß gelegentlich recht dubiose
Elemente sich im Dreivierteldunkel des Lichtbildor-
saales blicken- lassen. Dem Kinematogravhenbesitzer
kann es nur zur Beruhigung dienen, wenn er
weiß, daß seine ehrenwerten Besucher gegen die
Gesellschaft solcher Individuen geschützt sind, und
der einwandfreie Bürger wird froh sein, zu
erkennen, daß das Auge des Gesetzes ihn auch im
Kino schützt. Selbstverständlich darf es sich bei
dieser Ausübung krimineller Funktionen wirklich
nur darum handeln, kriminelle Ziele zu erfassen,
nicht etwa um eine belästigende Besucherkontrolle
anderer Art. Ter Detektivroman im Film zieht
eine Jnteressentenschar an, die gelegentlich an
diejenige der Schwurgerichte erinnert. Tiefe zu
beobachten, wäre im kriminalistischen wie
kinogesellschaftlichen Interesse gelegen.

vrîvnî vinvms
I-I-ZUS Ou Pont - IkI. 8iZlliSiI 4?2ll - ösiiniiczspIiZ?

Vornehmes Programm vom 12. bis 18. September:

4 ^kte! (Erstklassiges Lilmverk) '4 ^kte

Kleine sreunäin
IXack clem gleichnamigen berübm-
ten clramatiscken Schauspiel von

lVìOKIl^ à Mllionâr!
Komische Szene in ?vei ^kten
(Zespielt von ciem beliebt. Komiker

^Viesster-'vVocke Osumont-^VoLne

Lörick 1 V/einderciÄr.

Die neuesten
Kriegsberichte.

bringt ciss IV e u e s t e
aller Meli.

àk vielseitiges Verlangen bis 18. Sept. prolongiert.

lVUt Unter8tüt?un!Z ?ur tZekämpiunZ
cler meâià
tIesellsckukt

(lerQesclilecntZ-
Krunkkeiten

Der

lZalinnot-ztr. SI lVIvroàriuni Hingang peliicanstr.

Vom 12. September uncl iolgencle läge:
4 àte Lrst-^uiküilrunZ 4 àte

ver^veiZert
rtöckst Zpurmenäes Kriminal - Drama.

3 ^kie 3 àte

Oie 8vürnäscnen
Lin ausgezeichnetes Detektiv-Lustspiel. Verlässt uncl

inszeniert von

IViusikbegieitung, zusammengestellt uncl vorgetragen
von V^MIL MO!?l.SâIM.

L ll V N - it.icklsp.ele
!Iì«ZL».Zc>.'WSiS 13 lelepkon 5767

àxenennier liiidler àkcntnzlt LrstklZ5S,xe ^tusikdexlêitunA

Vom 12. dis inlii. 18. September:
5 /Vicie! àitubrung cier grsnciiosen 5 ^kte!

Kriminal - l^a^ôà

îKISlîl!
In cien ttauptrollen : ?rok. I.LOl>1 p/uns

uncl ?kâul. N^Itt^ tXOVLl.l.1
prachtvolle technische àtnakmen, vie ein brillantes
Leuerverk unci riesige öräncie stempeln cliesen ?iim

zu einem àisterveik.
berner :

Launen âes Gebens
Erstklassig, amerikanisches Orsms in 2 ^kten

lotoàe mackt Orama!
Urkomische amerikanische Kevston-Lurleske.
Sonntag cien 16. 8ept. bleibt ciss Ikester gesckiossen.

U°°r,. Uvktdülmv
lZscisnsrstrssss 13 I'slsvnon Sslnsu S943

Vom 12. dis 18. September 1917:

6 /à ^^vei Zrosse Künstlerinnen 6 /à
Oss grandiose tnlinverk

vie ?ropke^eiunZ
mit cier gekeierten ital. k^ilm-Divs

v^l^^ Vl^KO^^I
Erstklassiges Oeseilschakts- Drama mit kerrlicben

Szenerien uncl luxuriöser Ausstattung.

4 àte ver beste Detektiv-Homan 4 ^.kte

Im

^packenkeller von Paris!
ocier :

Mstl'nZuett als Detektiv
Sensationeller Detektiv-poman mit cler beliebt, pariser

Künstlerin: ffrl. NI8III>IOVi?II.
Sonntag (eiâg. Lettag) bleibt clas Ibeater gescblossen.

iZsIIsvusvià Sorinsnqusi

Programm vom 13. bis 19. September:

Verkauftes lieben
Kriminaicirama in 4 ^kten. In cier riaupt-
rolle cler beliebte italienische Künstler

Oie weisse l^unâ
Detektiv - Komäciie in 3 ^kten. In äer rtauptrolle :

Oer Kleine Krankenpfleger
Drama in einem ^kt, ^.us cier berübmten lier?-

Série von LDtViMDO DL äivilLIS.
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